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Herren Bezirksklasse Gr. 3

KSV Baunatal II : TSV 1945 Ihringshausen III 
Dienstag, 20.09.2022, 19:30 Uhr

Wenderoth beendet mit Sieg das Spiel

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV 1945
Ihringshausen III im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 3 beim KSV Baunatal II beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Dienstagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Marvin
Wenderoth, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Pestka / Klemp bekamen ihre Gegner Hänsel / Dröge beim
deutlichen 14:16, 6:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. 2:3 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Jablonski / Günther und Wenderoth / Allner am Tisch die
Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. In toller Verfassung präsentierten sich Wohlrab / Pfeiffer im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Strippel /
Sermyagin. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Waldemar Pestka
über die 1:3-Niederlage gegen Marc Hänsel hinweggetröstet werden musste. Zwischenzeitlich
konnte Marcel Jablonski zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Marvin
Wenderoth, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Wenig
später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Erfolg
verpasste anschließend Maxim Klemp beim 7:11, 7:11, 12:10, 6:11 gegen Mark Strippel und
verpasste somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Willi Günther gegen
Andreas Allner hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Mike Wohlrab und Jörg Dröge, das Mike Wohlrab letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die siegbringende Taktik fehlte
indes derweil Alexander Pfeiffer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Sermyagin ab dem Start.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Mit 1:3 verlor dann Waldemar Pestka seine
Partie gegen Marvin Wenderoth, in die Wenderoth anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als
großer Favorit gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis wird der KSV Baunatal II am 27.09.2022 gegen den SC Söhre 2018 -
Söhrewald II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 24.09.2022 gegen die FSK Lohfelden mitnehmen.

 Statistik:
 KSV Baunatal II

Doppel: Pestka / Klemp 0:1, Jablonski / Günther 0:1, Wohlrab / Pfeiffer 0:1 
Einzel: W. Pestka 0:2, M. Jablonski 0:1, M. Klemp 0:1, W. Günther 0:1, M. Wohlrab 1:0, A. Pfeiffer 0:
1 

 TSV 1945 Ihringshausen III
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Doppel: Wenderoth / Allner 1:0, Hänsel / Dröge 1:0, Strippel / Sermyagin 1:0 
Einzel: M. Wenderoth 2:0, M. Hänsel 1:0, A. Allner 1:0, M. Strippel 1:0, S. Sermyagin 1:0, J. Dröge 0:
1


